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Wie schon 2017 handelte es sich auch beim Versuchsjahr 2018 um ein ausgesprochenes Trockenjahr. 
Dies lag vordergründig nicht unbedingt an den absoluten Niederschlagssummen, sondern auch und vor 
allem an den, im Vergleich zum langjährigen Mittel, deutlich erhöhten Wärmesummen. Dennoch konnten auf 
den Versuchsstandorten im Schnitt sehr gute Erträge erzielt werden. 
Trotz sehr hoher Bodentemperaturen von 20°C zum Zeitpunkt der Maisaussaat bestätigten sich am Standort 
Tulln die Boniturwerte der letzten Jahre bezüglich Jugendentwicklung der einzelnen Sorten. Auch 2018 
lagen P9241 und P9074 wieder an der Spitze. Sehr gute Werte erzielten mzudem Arno, KWS2323 und RGT 
Ferrarix. Ertraglich konnten im mittelspätreifenden Sortiment Santana, Arno und Alando überzeugen. 
Im spätreifenden Sortiment lagen Sonja und Arnauto an der Spitze, gefolgt von P9074 und P9241. 

 
Leistungen von Maispopulationen im Biolandbau 
Im Rahmen eines EU-weiten Züchtungsprojektes arbeiten derzeit Schweizer und deutsche Maiszüchter an 
einer Weiterentwicklung von Populationssorten für den Anbau im Biolandbau. Am Bionet-Standort 
Michelhausen bei Tulln wurden im Versuchsjahr 2018 drei Populationen aus diesem Züchtungsprojekt 
mitgeprüft. Alle drei Populationen liegen im mittelfrühen Reifebereich (Rz 250 – 290) und wiesen eine mit 
dem Hybriden Santana vergleichbare Jugendentwicklung auf. Ertraglich lagen die Populationen im 
Schnitt 30% unter den Hybriden Santana und P9074. 


